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Protokoll Grosser Kirchgemeinderat 

Konstituierende Sitzung  

vom 15. Dezember 2025, 16.00 Uhr bis 17.05 Uhr 

Kantonsratssaal 

 

Vorsitz lic. iur. Sophie Borter Binder 

Protokoll Rita Morger, Kanzlei-Angestellte 

Präsenz Es sind 41 Mitglieder anwesend 

Entschuldigungen Heidrun Bürgelin, Marc Nagel  

Unentschuldigt Gerda Berger 

Kirchenrat Alle neun Mitglieder sind anwesend  

 

Traktandenliste 

 

1. Eröffnungsansprache der amtierenden Präsidentin des Grossen Kirchgemeinderates,                                    

Frau lic. iur. Sophie Borter Binder  

2. Ernennung von zwei provisorischen Stimmenzähler/innen  

3. Erneuerungswahlen vom 5. Oktober 2025 für die Amtsdauer 2026 – 2029, Feststellung der Gültig-

keit (Vorlage Nr. 305)  

3.1  Genehmigung der Wahlen in den Grossen Kirchgemeinderat 

3.2  Genehmigung der Wahlen in den Kirchenrat 

3.3  Genehmigung der Wahlen in das Kirchenratspräsidium 

3.4  Genehmigung der Wahlen in die Rechnungsprüfungskommission 

3.5  Genehmigung der Wahlen in das Präsidium der Rechnungsprüfungskommission 

4. Wahl des Büros des Grossen Kirchgemeinderates für die Amtsperiode 2026 – 2027 

4.1  Wahl der Präsidentin / des Präsidenten 

4.2  Wahl der Vizepräsidentin / des Vizepräsidenten 

4.3 Wahl von zwei Stimmenzählerinnen / Stimmenzählern 

5. Wahl der ständigen Kommissionen für die Amtsperiode 2026 – 2029 

5.1 Wahl der Geschäftsprüfungskommission 

5.2  Wahl der Präsidentin / des Präsidenten der Geschäftsprüfungskommission 

5.3 Wahl der Redaktionskommission 

 

17.15 Uhr Gemeinsamer Marsch zur Reformierten Kirche Zug 

17.30 Uhr Einsetzungsfeier gemäss separatem Programm 

  Vereidigung der Mitglieder des Grossen Kirchgemeinderates und des Kirchenrates 
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1. Eröffnungsansprache der amtierenden Präsidentin des Grossen Kirchgemeinderates, 

Frau lic. iur. Sophie Borter Binder  

Geschätzte Ratskolleginnen und -kollegen, sehr geehrte Mitglieder des Kirchenrates, liebe ehemalige Rats-
kolleginnen und -kollegen werte Gäste und Vertreter der Medien. 

Ich begrüsse Sie herzlich zur konstituierenden Sitzung des grossen Kirchgemeinderates der Evangelisch-re-
formierten Kirche des Kanton Zug für die Legislaturperiode 2026 bis 2029. Ich stelle fest, dass die Sitzung 
ordnungsgemäss und fristgerecht einberufen worden ist. Durch persönliche Einladungen sowie mittels Publi-
kation im Zuger Amtsblatt.  

Für die Sitzung entschuldigt haben sich folgende Personen: Heidrun Bürgelin und Marc Nagel.  

Die Traktanden für die heutige Sitzung sind uns reglementarisch vorgegeben. Gemäss § 2 unserer Geschäfts-
ordnung fällt mir heute die Ehre zu, die konstituierende Sitzung zu leiten, auch wenn ich für die kom-
mende Legislatur nicht mehr angetreten bin. Für mich bedeutet dies somit die letzte Amtshandlung wäh-
rend sie für rund ein Viertel der anwesenden Ratsmitglieder die erste Sitzungserfahrung in unserem Rat 
markiert.  

An dieser Stelle möchte ich den Wiedergewählten herzlich für ihre erneute Bereitschaft und ihren bishe-
rigen Einsatz danken. Ohne Sie wäre die Kontinuität unserer Arbeit nicht gewährleistet. Denn für jeden  
frischen Wind braucht es ein starkes Fundament. Nur so können neue Entscheidungen und Richtungen 
den Rat stärken, ohne dass etwas ins Wanken gerät. Zudem zeigen Sie, dass eine Amtszeit von vier Jahren 
keineswegs zu lang ist. Insbesondere dann, wenn privat und beruflich alles rund läuft. Ihr Engagement  
soll auch unseren Neumitgliedern und zukünftigen Kandidatinnen und Kandidaten Mut machen, sich mit 
Freude und Überzeugung für dieses wichtige Amt einzusetzen. Und – Hand aufs Herz, wo kann man bes-
ser politische Luft schnuppern, ohne gleich einem medialen Shitstorm ausgesetzt zu sein.  

Ein besonderer Gruss gilt unseren neugewählten Mitgliedern. Ich kann Ihnen versichern, Sie werden den 
Entscheid, diesem Rat beizutreten, ganz bestimmt nicht bereuen und das dürfen Sie mir nach 28 Jahren 
Erfahrung im Gremium gerne glauben.  

Bevor wir zu den Amtshandlungen kommen, möchte ich vorab einige organisatorische Bemerkungen 
anbringen.  

Gerne stelle ich Ihnen drei für den Ratsbetrieb besonders wichtige Personen vor:  

- Zu meiner Linken Kirchenschreiber Andreas Busch. Er ist Leiter der Kirchenkanzlei und verantwort-
lich für die Einladung sowie die organisatorische Vorbereitung unserer Sitzung.  

- Unser Bauverwalter Hans Fischer, so lautet seine offizielle Bezeichnung, doch in Wahrheit ist er die 
gute Seele im Hintergrund. Er sorgt für die Infrastruktur, Beleuchtung, Technik, die Verteilung der 
Unterlagen und nicht zuletzt für unser leibliches Wohl während den Pausen.  

- Und schliesslich ebenfalls zu meiner Linken haben wir Frau Rita Morger, Kanzleiangestellte, die 
mit viel Geduld und Sorgfalt unsere Sitzungsprotokolle erstellt. Diese werden Ihnen jeweils zur nächs-
ten Sitzung zugestellt und dann von Ihnen zur Genehmigung verabschiedet.  

An Ihrem Sitzplatz finden Sie zudem eine Liste der pendenten Geschäfte. Ebenfalls zur allgemeinen In-
formation: Auf der Homepage der Reformierten Kirche des Kantons Zug stehen sämtliche Gesetze und 
Reglemente zur Verfügung, die Sie bei Bedarf nachschlagen können. Den Zugang finden Sie unter:  

www.ref-zug.ch / unsere Kirche / Gesetze und Reglemente / runter scrollen bis  Grosser Kirchgemeinderat / 
Geschäftsordnung Grosser Kirchgemeinderat. 

Aber keine Sorge, Sie werden nie dazu gezwungen, diese Dokumente im Detail zu studieren. Es ist je-
doch gut zu wissen, dass sie existieren und jederzeit einsehbar sind. Die relevanten Artikel werden in 
den jeweiligen Vorlagen zitiert oder vom Präsidenten oder Präsidentin während der Sitzung erwähnt. Ich 
empfehle Ihnen insbesondere, einen Blick in die Geschäftsordnung des Grossen Kirchgemeinderats, um 
ein Gefühlt für die Zuständigkeit und Abläufe zu erhalten. Unser langjähriges Ratsmitglied Andreas Blank 
hat in früheren Jahren jeweils zu Beginn der Legislatur eine Einführung in die parlamentarischen Mittel 

http://www.ref-zug.ch/
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und Hilfsmittel gegeben. Ich bin zuversichtlich, dass er auch anlässlich der März -Sitzung bereit sein wird, 
Ihnen diese Grundlage schriftlich oder mündlich zur Verfügung zu stellen. (Applaus)  

Nachdem wir die statutarischen Geschäfte behandelt haben, bitte ich Sie, sich anschliessend geordnet 
und zügig draussen zu besammeln. Wir marschieren gemeinsam zur Reformierten Kirche, wo die Verei-
digung stattfinden wird. Die Tambouren-Klasse der Musikschule Baar, unter der Leitung von Hugo Reich-
lin, wird uns dabei feierlich begleiten. Ich bitte Sie, geschlossen in der Gruppe zu gehen und keine grös-
seren Abstände entstehen zu lassen. Zur Sicherheit der Teilnehmenden als auch der übrigen Verkehrs-
teilnehmer.  

 

2. Ernennung von zwei provisorischen Stimmenzähler/innen  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Wir kommen zu Traktandum 2. Gemäss § 2 unserer Geschäfts-
ordnung haben wir für die heutige Sitzung 2 Stimmenzähler beziehungsweise 2 Stimmenzählerinnen zu 
wählen. Sie bilden heute unter dem Vorsitz des Kirchenschreibers Andreas Busch das provisorische Büro. 
Ich schlage Ihnen folgende Personen vor:  

- Andreas Gadmer von der Offen evangelischen Gruppierung Steinhausen 

und 

- Urs Zürcher von der Freien bürgerlichen Liste Zug Menzingen Walchwil  

Beide kennen den Ratsbetrieb bereits bestens.  

-> Abstimmung 

➔ Gibt es weitere Nominationen aus dem Rat? Dies scheint nicht der Fall zu sein.  

➔ Gibt es Einwendungen gegen diese Vorschläge? Auch das scheint nicht der Fall zu sein.  

➔ Vielen Dank für Ihr Vertrauen.  

➔ Damit haben Sie Urs Zürcher und Andreas Gadmer stillschweigend und einstimmig als 
Stimmenzähler für die Dauer der heutigen konstituierenden Sitzung gewählt. Besten 
Dank. (Applaus)  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Ich bitte euch nach vorne und ich danke euch vielmals für eure spon-
tane und unkomplizierte Bereitschaft, dieses Amt für heute zu übernehmen.  

Nun können wir mit Traktandum 3 weiterfahren.  

 

3. Erneuerungswahlen vom 5. Oktober 2025 für die Amtsdauer 2026 – 2029, Feststellung der 

Gültigkeit (Vorlage Nr. 305)  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Wünscht jemand das Wort zum Eintreten? Niemand? Sie haben somit 
stillschweigend Eintreten beschlossen.  

Der Bericht und Antrag des Kirchenrates Vorlage Nr. 305 wurde Ihnen mit der Einladung zugeschickt. Gemäss 
Artikel 58 Absatz 1 des Wahl- und Abstimmungsgesetzes sind Sie das zuständige Gremium, welches die Gül-
tigkeit der Wahlen der Mitglieder des Grossen Kirchgemeinderates, des Kirchenrates sowie der Rechnungs-
prüfungskommission festzustellen hat.  

Gemäss dem Bericht des Kirchenrates steht der Feststellung der Gültigkeit nichts im Weg. Keine Wahl eines 
Ratsmitgliedes ist angefochten oder bestritten.  

Feststellung der Gültigkeit (Vorlage Nr. 305) 

-> Abstimmung 

➔ Ich beantrage daher, wie auch in früheren Jahren schon gehabt, die Feststellung und die Be-
stätigung der Gültigkeit des Grossen Kirchgemeinderates, des Kirchenrates und der 
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Rechnungsprüfungskommission einschliesslich der jeweils in stiller Wahl gewählten Präsidien 
des Kirchenrates und der Rechnungsprüfungskommission in globo zu beschliessen.  

➔ Gibt es hierzu Einwendungen aus dem Rat?  

➔ Wenn nicht, haben Sie stillschweigend beschlossen, die Genehmigung in globo zuzulassen.  

 

3.1, 3.2, 3.3, 3.4 und 3.5 Genehmigung der Wahlen 

-> Abstimmung 

➔ Wenn Sie der Feststellung und Bestätigung der Gültigkeit der Wahlen des Grossen Kirchge-
meinderates, des Kirchenrates, des Kirchenratspräsidiums, der Rechnungsprüfungskommis-
sion sowie des Präsidiums der Rechnungsprüfungskommission zustimmen wollen, bitte ich Sie 
jetzt, dies durch Handerheben zu bezeugen.  

➔ Ich stelle fest, Sie haben einstimmig die Wahlen der genannten Gremien und Präsidien bestä-
tigt. Herzlichen Dank.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Allen Gewählten gratuliere ich zur Wahl beziehungsweise Wieder-
wahl und wünsche Ihnen viel Freude und Erfüllung in Ihrem Amt.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Der Grosse Kirchgemeinderat umfasst insgesamt 50 Sitze. Zum heu-
tigen Zeitpunkt sind davon 44 Sitze besetzt, 6 bleiben vakant. Die Präsidentin oder der Präsident übt in den 
Ratsgeschäften lediglich den Stichentscheid aus. Bei den Wahlen ist er oder sie als Ratsmitglied jedoch wahl-
berechtigt. Da ich selbst nicht mehr Mitglied des Rates bin, werde ich nicht zu den Wahlberechtigten gezählt. 
Unter Berücksichtigung der heute abwesenden, entschuldigten und unentschuldigten Mitgliedern sind 41 
Wahlberechtigte anwesend und dementsprechend werden 41 Wahlzettel verteilt.  

Die 6 vakanten Sitze werden in naher Zukunft noch zu besetzen sein. Nach meinen Informationen stehen be-
reits erste Kandidatinnen und Kandidaten in den Startlöchern. Die jeweiligen Fraktionsvorsitzenden sind über 
das weitere Vorgehen informiert. Jedes neu gewählte Mitglied wird anlässlich seiner ersten Sitzung feierlich 
bestätigt.  

 

4. Wahl des Büros des Grossen Kirchgemeinderates für die Amtsperiode 2026 – 2027 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Sie wählen im Folgenden das Ratspräsidium, das Vizepräsidium 

sowie die Stimmerzählerinnen und Stimmenzähler jeweils für eine Amtsdauer von zwei Jahren, gemäss 

§ 15, Absatz 1 der Gemeindeordnung. Demgegenüber werden unter Traktandum 5 die Mitglieder der 

Geschäftsprüfungskommission, der Redaktionskommission analog § 25 der Gemeindeordnung für die 

gesamte Legislaturperiode von vier Jahren gewählt. Wir das Wort zum Eintreten gewünscht? Dies scheint 

nicht der Fall zu sein. Sie haben damit stillschweigend Eintreten beschlossen.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Das Büro des Grossen Kirchgemeinderates besteht aus der Präsi-

dentin beziehungsweise aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, zwei Stimmenzähler/innen, den 

Vorsitzenden der Fraktionen sowie dem Kirchenschreiber. Der Kirchenschreiber ist ex officio Mitglied 

des Büros mit beratender Stimme. Die Fraktionen bestimmen ihre Vorsitzenden selbst. Es hat sich be-

währt, dass die Fraktionsvorsitzenden zusätzlich Stellvertretungen bezeichnen, damit der Informations-

fluss in die Fraktion gewährleistet bleibt, falls eine Teilnahme an der Bürositzung nicht möglich ist.  

Somit sind nur das Präsidium, das Vizepräsidium und die Stimmenzähler aus der Mitte des Rates zu wäh-

len. Beim jeweiligen Traktandum werde ich die Fraktionsvorsitzenden um die entsprechenden Nomina-

tionen bitten. Kommen Sie dazu bitte nach vorne ans Rednerpult.  

Gemäss § 5 unserer Geschäftsordnung sind die Wahlen schriftlich und geheim durchzuführen. Zur Wahl 

ist das absolute Mehr der gültig abgegeben Stimmen erforderlich. Bei 41 Anwesenden und Wahlberech-

tigten sind das 21 Stimmen.  
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Im ersten Wahlgang geht es um die Wahl des neuen Präsidenten/Präsidentin.  

 

4.1 Wahl der Präsidentin / des Präsidenten 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Bis zum heutigen Zeitpunkt liegt eine Nomination vor. Darf ich den 

Fraktionssprecher oder eine Vertreterin/Vertreter bitten, diese Nomination bekannt zu geben?  

Christian Honegger, Fraktion Cham:  Sehr geehrte Frau Präsidenten, geschätzte Mitglieder des Kirchenra-

tes, werte Ratsmitglieder. 

Mit grosser Freude darf ich Ihnen im Namen der Fraktion Cham Remo Cottiati als Präsident für den Grossen 

Kirchgemeinderat der Evangelisch-reformierten Kirche, Kirchgemeinde Zug, vorschlagen. Den wiedergewähl-

ten Mitgliedern ist Remo Cottiati als Vizepräsident unseres Rates bestens bekannt. War er doch vier Jahre im 

Rat und ebenso vier Jahre als Vizepräsident. In seiner Funktion kann er seine langjährige Erfahrung im Grossen 

Kirchgemeinderat einbringen. Remo Cottiati ist Treuhänder, Verkaufsleiter und Unternehmer, verfügt über 

vielfältige kirchliche und unternehmerische Kenntnisse und Lebenserfahrung. Mit seiner sachlichen und kon-

sensorientierten Art ist er bestens qualifiziert, um diesen Rat optimal in den nächsten zwei Jahren zu führen. 

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank. Gibt es noch weitere Nominationen aus dem Rat? Dies 

scheint nicht der Fall zu sein. Wir schreiten somit zur Wahl. Ich bitte die Stimmenzähler die Wahlzettel zu ver-

teilen.  

-> Wahl 

➔ Wahlzettel wurden ausgeteilt, 41 Wahlzettel wurden retourniert.  

➔ Gewählt wurde Remo Cottiati mit 35 Stimmen zum Präsidenten des Grossen Kirchgemein-

derates für die Amtsperiode 2026 bis 2027. Darf ich dich fragen Remo, nimmt du die Wahl an?  

Remo Cottiati: Sehr geehrte Frau Präsidentin, geschätzte Anwesende. 

Ich danke den Mitgliedern des Grossen Kirchgemeinderates herzlich für diese Wahl. Es ist eine 

Ehre und ich weiss, es ist auch eine Verpflichtung. Christian Honegger hat von der Theorie und 

Praxis gesprochen. Ich werde mich bemühen, die trockene Theorie unserer Sitzungen auch spedi-

tiv in die Praxis umzusetzen und danke dir, Christian, für deine Worte. Herzlichen Dank nochmals 

für die Wahl und ich nehme die Wahl an. (Applaus) 

 

4.2 Wahl der Vizepräsidentin / des Vizepräsidenten 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Wir kommen nun zur Wahl des Vizepräsidenten/der Vizepräsidentin. 

Darf ich auch hier die Fraktion um Ihre Nominationen bitten. Bekannt ist die Nomination vom Bezirk Steinhau-

sen. Wenn darf ich aufrufen?  

Andreas Gadmer: Geschätzte Präsidentin, werter Kirchenrat, liebe Parlamentskolleginnen und -kollegen. 

Die Offen evangelische Gruppierung Steinhausen schlägt Nico Casillo zur Wahl als Vizepräsident des GKGR 
vor. Er war die vergangenen vier Jahre Fraktionspräsident und er kennt aus dieser Tätigkeit das Büro deshalb 
bereits sehr gut. Er ist in Steinhausen auch in der BKP (Bezirkskirchenpflege) tätig, wo er für die Reformierte 
Kirche in der Betriebskommission des Zentrums Chilematt tätig ist. Danke für seine Wahl.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank. Gibt es noch weitere Nominationen? Da es keine wei-
teren Nominationen gibt, schreiten wir zur Wahl. Ich bitte die Stimmenzähler, die Wahlzettel zu verteilen.  
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-> Wahl 

➔ Wahlzettel wurden ausgeteilt, 41 Wahlzettel wurden retourniert.  

➔ Gewählt wurde Nico Casillo mit 35 Stimmen zum Vizepräsidenten des Grossen Kirchgemein-
derates für die Amtszeit 2026 bis 2027. Nico, darf ich dich auch fragen, nimmst du die Wahl an?  

Nico Casillo: Geschätzte Frau Präsidentin, sehr geehrte Damen und Herren Kirchenräte, liebe 
Mitglieder des Grossen Kirchgemeinderates. 

Mit viel Tatkraft und noch mehr Vorfreude schaue ich auf die Zusammenarbeit mit euch allen in 
diesem spannenden Amt. Sehr gerne nehme ich diese Wahl an und vor allem möchte mich bei 
euch allen ganz herzlich für euer Vertrauen und die Wahl bedanken. Danke schön. (Applaus) 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank und herzlichen Glückwunsch auch von meiner Seite.  

 

4.3 Wahl von zwei Stimmenzählerinnen / Stimmenzählern 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Wir kommen nun zur Wahl der Stimmenzähler/innen für die Amtspe-
riode 2026 bis 2027. Darf ich die Fraktionen um Ihre Nominationen bitten. Aus dem Bezirk Cham gibt es eine 
Nomination.  

Christian Honegger: Sehr geehrte Frau Präsidentin, verehrter Kirchenrat, liebe Ratskolleginnen und Ratskol-
legen. 

Gerne schlage ich Ihnen Andreas Forrer als Stimmenzähler vor. Ich denke, er hat sich in den letzten vier 
Jahren bewährt und so wird es weitergehen. Vielen Dank.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank. Gibt es weitere Nominationen? Dies scheint leider nicht 
der Fall zu sein. Somit steht lediglich Andreas Forrer zur Wahl. Der zweite Stimmenzähler oder die zweite Stim-
menzählerin erhält damit noch etwas Bedenkzeit. Anlässlich der ersten Ordentlichen Sitzung im März wird ein 
weiterer Stimmenzähler oder Stimmenzählerin zu wählen oder notfalls zu bestimmen sein. Bevor es sich An-
dreas Forrer noch anders überlegt, bitte ich die Stimmenzähler, die Wahlzettel zu verteilen.  

-> Wahl 

➔ Wahlzettel wurden ausgeteilt, 41 Wahlzettel wurden retourniert.  

➔ Gewählt wurde Andreas Forrer mit 40 Stimmen als Stimmenzähler für die Amtsperiode 2026 
bis 2027. Lieber Andreas, auch dir gilt mein Dank, nicht nur für die heutige Bereitschaft, sondern 
auch für die bisherige Zusammenarbeit. Herzlichen Glückwunsch zur Wahl und weiterhin viel 
Freude im Amt. (Applaus) 

 

5. Wahl der ständigen Kommissionen für die Amtsperiode 2026 – 2029 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Wir kommen nun zur Wahl der Mitglieder für die ständigen Kommis-

sionen. Einerseits die Geschäftsprüfungskommission und andererseits die Redaktionskommission für die Le-

gislaturperiode von 2026 bis 2029. Wir wählen zuerst die Geschäftsprüfungskommission.  

Darf ich um Ihre Nominationen bitten? Bürgerliche Fraktion Zug bitte:  

 

5.1 Wahl der Geschäftsprüfungskommission 

Cédric Schmid: Werte Präsidentin, geschätzter Kirchenrat, geschätzte Kolleginnen und Kollegen. 

Im Namen der Freien bürgerlichen Fraktion Zug Menzingen Walchwil darf ich heute Andreas Blank so-

wohl als Mitglied wie auch als Präsident der Geschäftsprüfungskommission nominieren. Andreas 

Blank ist eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer und bringt damit schon aus beruflichen Gründen beste Vorausset-

zungen für diese anspruchsvolle Aufgabe mit. Noch wichtiger als die formale Qualifikation ist jedoch, 
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wie er diese Funktion seit Jahren ausübt. In seiner langjährigen Tätigkeit in der Geschäftsprüfungskom-

mission hat Andreas Blank eindrücklich gezeigt, dass er die Geschäfte mit grossem Engagement, mit der 

nötigen kritischen Distanz und stets im Sinne unserer Kirche prüft. Gleichzeitig aber verliert er dabei nie 

den Blick für das Machbare. Er denkt pragmatisch, entwickelt rasch konkrete Ideen und bringt konstruk-

tive Vorschläge ein. Ja, Andreas Blank ist schon sehr lange dabei. Wie lange genau, weiss er sogar selbst 

nicht! Ich habe ihn vorher gefragt. Aber eines ist sicher – auf gar keinen Fall zu lange! Gerade diese 

Erfahrung gepaart mit frischem Denken und grossem Verantwortungsbewusstsein macht ihn zu einer 

idealen Besetzung für diese Aufgabe. Im Namen der Freien bürgerlichen Fraktion danke ich Andreas 

Blank bereits heute herzlich für seine Bereitschaft und seine kontinuierliche Unterstützung und empfehle 

euch, ihn sowohl als Mitglied wie auch als Präsident der Geschäftsprüfungskommission zu wählen. Bes-

ten Dank.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank. Ich bitte um die Nomination der Fraktion Rotkreuz.  

Käti Hofer: Geschätzte Frau Präsidentin, geschätzte Anwesende 

Sehr gerne nominiere ich Ekke Werner für eine zweite Legislatur als Mitglied der Geschäftsprüfungs-

kommission. Er ist nach vier Jahren in diesem Gremium bestens eingearbeitet. Ekke Werner ist Leiter Finan-

zen einer IT-Firma. Er ist es gewohnt, in die tiefen Details einer Firmenbuchhaltung einzusteigen und diese zu 

beurteilen. Er ist bestens qualifiziert, weitere vier Jahre hier mitzumachen. Auch wir in der Fraktion profitieren 

immer wieder von seinem profunden Wissen. Nicht, dass er uns Details aus der GPK erzählen würde, sondern 

sein Berufswissen. Ich freue mich, wenn Sie Ekke Werner wieder in die Geschäftsprüfungskommission wählen. 

Danke.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank. Ich bitte um die Nomination für die Fraktion Zug 

Menzingen Walchwil. 

Felix Kilchsperger: Sehr geehrte Frau Präsidentin, sehr geehrte Ratskolleginnen und Ratskollegen 

Die Offen evangelische Fraktion Zug Menzingen Walchwil nominiert unseren Fraktionskollegen Georg 

Langhans für die Geschäftsprüfungskommission. Georg ist bereits seit zwei Legislaturen Mitglied der 

GPK und wird seine dabei gesammelte Erfahrung gerne weiterhin in die Kommission einbringen. Wir 

freuen uns, wenn Sie Georg wählen. Danke.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank. Ich bitte um die Nomination der Fraktion Baar.  

Werner Gerber: Sehr geehrte Frau Präsidentin, werte Mitglieder des Kirchenrates, geschätzte Kolleginnen 

und Kollegen. 

Ich stehe hier vorne und habe doppelte Freude. Einerseits weil ich aus unserer Fraktion Barbara Sonnenmo-

ser für die Geschäftsprüfungskommission vorschlagen kann und andererseits, fast noch ein bisschen mehr, 

weil sie nicht mich nominieren kann. In diesem Sinne, Barbara Sonnenmoser kennt die Belange des Bezirks. 

Sie ist langjähriges Mitglied der beiden Gremien Bezirkskirchenpflege Baar und des Grossen Kirchgemeinde-

rates. Sie kennt die Probleme von der Basis auf, sprich von der Bezirkskirchenpflege. Ich stelle mir vor, wenn 

man dort tätig ist und auch schon in der Pfarrwahlkommission mitgemacht hat, dann ist einem nichts Mensch-

liches mehr fremd. Dies ist sicher eine gute Voraussetzung. Die Fraktion Baar und ich als ihr Vertreter nominie-

ren sehr gerne mit Überzeugung und Stolz unsere Barbara als neues Mitglied der Geschäftsprüfungskommis-

sion. Ich danke Ihnen, wenn Sie ihr dann die Stimme geben. Vielen Dank.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank. Ich bitte noch um die Nomination aus der Fraktion Cham.  

Andreas Forrer: Geschätzte Präsidentin, geschätzte Mitglieder des Kirchgemeinderates, geschätzte Ratsmitglieder. 

Im Namen der Fraktion Cham möchte ich hiermit Christian Honegger vorschlagen als Mitglied der Ge-

schäftsprüfungskommission. Er ist schon lange dabei. In Cham mit der Familie und im Grossen Kirchgemein-

derat. Zum Hintergrund: Der technische Hintergrund ist ein guter Punkt, da bei der Ingenieurarbeit Präzision 
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das Wesentliche ist und man zugleich den Überblick behalten muss über die ganze Breite. Ich kenne ihn als 

sehr ausgewogenen Menschen und denke, dass er die richtige Person ist. Ich kann ihn nur bestens empfehlen.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank. Gibt es noch weitere Nominationen aus dem Rat? Dies 

scheint nicht der Fall zu sein. Da nicht mehr als fünf Kandidaten für die fünf zu besetzenden Sitze in der Ge-

schäftsprüfungskommission nominiert wurden, schlage ich Ihnen vor, die Wahl in einer offenen Abstimmung 

und in globo vorzunehmen.  

-> Abstimmung  

➔ Wenn Sie damit einverstanden sind, bitte ich Sie, Ihre Zustimmung jetzt mit Handerheben zu 

bekunden. Gegenstimmen? Eine Gegenstimme. 

➔ Sie haben somit der Wahl in einer offenen Abstimmung zugestimmt.  

Dann bitte ich Sie, jetzt mit Handerheben zu bezeugen, wenn Sie folgende Personen in alphabetischer Rei-

henfolge in die Geschäftsprüfungskommission wählen möchten. Namentlich: 

- Andreas Blank 

- Christian Honegger 

- Georg Langhans 

- Barbara Sonnenmoser 

- Ekkehard Werner 

-> Wahl 

➔ Dann bitte ich Sie jetzt, dies mit Handerheben zu bezeugen. Gegenstimmen?  

➔ Sie haben grossmehrheitlich sämtliche vorgenannten Personen in die Geschäftsprüfungs-

kommission für die Amtszeit 2026 bis 2029 gewählt. 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Ich gratuliere den Gewählten und Wiedergewählten ganz herzlich, 

auch im Namen des Rates und wünsche Ihnen Freude, Engagement und Weitsicht in der Ausübung Ihres Am-

tes. Die Geschäftsprüfungskommission erfüllt eine zentrale Aufgabe in der Meinungsbildung innerhalb des 

Rates und trägt wesentlich dazu bei, dass unsere Arbeit transparent, sachlich und gut abgestützt erfolgen kann.  

(Applaus) 

 

5.2  Wahl der Präsidentin / des Präsidenten der Geschäftsprüfungskommission 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Fraktionsvorsitzender Cédric Schmid hat in seinem vorherigem Vo-

tum Andreas Blank als Präsidenten der Geschäftsprüfungskommission für die Amtsperiode 2026 bis 2029 no-

miniert. Da keine weiteren Nominationen vorliegen, schlage ich vor, die Wahl ebenfalls per offenem Hand-

mehr durchzuführen.  

-> Abstimmung 

➔ Gibt es Einwände gegen diese Abstimmungsart? Dies scheint nicht der Fall zu sein.  

➔ Somit haben Sie die Durchführung der Wahl per offenem Handmehr genehmigt.   

-> Wahl 

➔ Wenn Sie Andreas Blank als Präsidenten der Geschäftsprüfungskommission wählen, respek-

tive wiederwählen möchten, bitte ich Sie, dies jetzt mit Handerheben zu bezeugen. Gegen-

stimmen?  
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➔ Ich stelle fest, Sie haben Andreas Blank einstimmig zum Präsidenten der Geschäftsprü-

fungskommission für die Amtsperiode 2026 bis 2029 gewählt. Herzlichen Glückwunsch. 

(Applaus) 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Ich gratuliere dir ebenfalls recht herzlich in Namen des gesamten 

Rates und wünsche dir weiterhin viel Freude, Engagement und Erfolg in dieser wichtigen Funktion.  

 

5.3 Wahl der Redaktionskommission 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Auch diese Kommission wird analog zur Geschäftsprüfungskommis-
sion für die gesamte Legislaturperiode 2026 bis 2029 gewählt. Sie leistet einen wichtigen Beitrag zur Qualität 
der Ratsarbeit, insbesondere bei der Überarbeitung und Veröffentlichung unserer Reglemente. Darf ich Sie 
bitten, die Kandidaten zu nominieren.  

Johanna Niederberger: Sehr geehrte Frau Präsidentin, werter Kirchenrat, sehr geehrte Ratsmitglieder. 

Als Mitglied der Offen evangelischen Fraktion Zug Menzingen Walchwil nominieren wir Felix Kilchsperger 
für die Redaktionskommission. Er hatte diese Position bereits in den beiden vergangenen Legislaturperioden 
inne und hat sich dabei insbesondere bei der sprachlichen Bereinigung des umfangreichen Personalregle-
ments und des Entschädigungsreglements bewährt. Wir empfehlen Felix Kilchsperger wärmstens. 

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank. Gibt es weitere Nominationen aus dem Rat? Ich hoffe, 
ihr habt euch abgesprochen? Es fehlt noch eine.  

Tabea Iten: Nein wir haben uns nicht abgesprochen. Somit stehe ich hier, Tabea Iten, Offen evangelische 
Fraktion Ägeri. Ich nominiere Rahel Rade für die Redaktionskommission. Sie ist nun seit knapp einer Le-
gislaturperiode bei uns im Grossen Kirchgemeinderat tätig und bereit, auch ein Amt zu übernehmen. Sie ist 
seit Jahren Gruppenleiterin eines agogischen Institutes. Somit ist die deutsche Sprache etwas, was sie täglich 
in ihrer Arbeit braucht. Natürlich, Gesetzesreglemente und alle diese Sachen zu erfassen, wäre etwas Neues. 
Jedoch können wir auch Menschen befähigen, Neues zu erlernen. Deshalb glaube ich, dass es eine sehr gute 
Wahl ist, Rahel Rade in die Redaktionskommission zu wählen. Danke.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Besten Dank. Ich stelle immer noch die formelle Frage: Gibt es noch 
weitere Nominationen? Dies ist nicht der Fall.  

Zur Erklärung: Vor der Sitzung hatten wir plötzlich vier Kandidaten. Aber es war nicht ganz klar, wer alles frei-
willig möchte oder nicht. Deshalb gehe ich davon aus, dass man sich abgesprochen hat. Dann mache ich 
gerne weiter.  

Ich schlage Ihnen vor, die Wahl per offenem Handmehr durchzuführen, da wir zwei Kandidaten für zwei zu 
besetzende Sitze haben.  

-> Abstimmung 

➔ Gibt es Einwände gegen diese Abstimmungsart? Es sind keine Einwendungen ersichtlich.  

➔ Somit haben Sie die Wahl per offenem Handmehr genehmigt.   

-> Wahl 

➔ Wenn Sie die vorgeschlagenen Mitglieder Felix Kilchsperger und Rahel Rade in die Redakti-
onskommission wählen möchten, so bitte ich Sie jetzt, dies per Handerheben zu bezeugen. 
Gegenstimmen?  

➔ Ich stelle fest, Sie haben somit Felix Kilchsperger und Rahel Rade einstimmig für die Amts-
zeit 2026 bis 2029 in die Redaktionskommission gewählt.  

Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Ich gratuliere euch herzlich zur Wahl und danke für die Bereitschaft, 
diese verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen.  

(Applaus)  
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Ratspräsidentin Sophie Borter Binder: Geschätzte Ratskolleginnen und -kollegen. 

Der Grosse Kirchgemeinderat hat sich heute erfolgreich konstituiert und wir kommen damit zum Abschluss 
unserer Sitzung. Sie haben Ihre erste Amtshandlung dieser neuen Legislaturperiode erfolgreich gemeistert. 
Ich danke Ihnen herzlich für den engagierten und reibungslosen Ablauf sowie für die konstruktive und kon-
zentrierte Zusammenarbeit. Ich wünsche Ihnen allen viel Freude, Zuversicht und Erfüllung in Ihrer Aufgabe als 
Mitglied des Grossen Kirchgemeinderates und den Gewählten in ihrem jeweiligen Amt ein glückliches Wirken 
zum Wohl unserer Kirche und Gemeinschaft.  

Bevor wir auseinandergehen, möchte ich noch ein paar persönliche Worte anfügen. Mit der heutigen Sitzung 
endet für mich eine lange bereichernde Zeit im Rat. Es war immer stets eine Freude und Ehre, Teil dieses 
engagierten Gremiums zu sein, in dem Dialog, Verantwortung und gegenseitiger Respekt im Mittelpunkt stan-
den. Besonders der Dialog über die Gremien und Bezirke hinaus war mir immer ein grosses Anliegen. Umso 
mehr freut es mich, dass mir rückgemeldet wurde, dieser habe sich im Laufe der Zeit deutlich verbessert. Zu 
hören, dass gewisse Erkenntnisse aus unserer ersten Ausserordentlichen Sitzung tatsächlich zu neuen Ideen 
und Umsetzungen geführt haben und einige davon bereits Früchte tragen konnten, erfüllt mich mit grosser 
Dankbarkeit. Aber natürlich bleibt stets noch Potenzial nach oben. Aber genau das hält unsere und nun eure 
Arbeit lebendig und zukunftsorientiert. 

Lieber Remo. 

Ich wünsche dir für deine neue Aufgabe als Präsident des Grossen Kirchgemeinderates von Herzen alles Gute. 
Möge dir die Arbeit im Rat ebenso viel Freude bereiten, wie sie mir während vieler Jahre geschenkt hat und 
auch das eine oder andere graue Haar erzeugen, wenn eine Sitzung einmal nicht ganz nach Plan verläuft. Ich 
kann dich jedoch beruhigen, für einen gesitteten, respektvollen und zumindest meistens effizienten Ablauf 
trägt jedes Ratsmitglied selbst Mitverantwortung. Ich bin überzeugt, dass du mit deinem Engagement und 
deinem Bünder Charme den richtigen Ton für eine offene und konstruktive Zusammenarbeit setzen wirst. 

Zum Schluss danke ich allen Ratsmitgliedern, wegbegleitenden Kolleginnen und Kollegen für die langjährige 
Unterstützung und den zahlreichen ehemaligen Ratsmitgliedern, wenn auch in Abwesenheit, und besonders 
meiner Fraktion – wie ich schon mal gesagt habe: DIE BESTE, sonst hätte ich das sicherlich nicht so lange 
mitgemacht – für die gute Zusammenarbeit und die vielen wertvollen Begegnungen. Sie werden mir tatsäch-
lich in bester Erinnerung bleiben.  

Wir versammeln uns nun vor dem Regierungsgebäude, um gemeinsam zur Reformierten Kirche zu marschie-
ren, wo die feierliche Vereidigung stattfinden wird. Wie eingangs erwähnt, bitte ich Sie, dass wir uns umge-
hend unten besammeln und als Gruppe marschieren. Ich bitte Sie, sich auf dem Gehweg entlang des Sees auf 
der linken Seite zu halten, um den übrigen Verkehrsteilnehmern genügend Raum zu lassen, insbesondere den 
Velofahrern.  

Mit einem nochmals herzlichen Dank an Sie alle inklusive Frau Rita Morger, Hans Fischer und Andreas Busch, 
schliesse ich die konstituierende Sitzung des Grossen Kirchgemeinderates und wünsche Ihnen einen schönen 
festlichen Abend. Und falls Sie uns nicht zum Abendessen ins Parkhotel begleiten, wünsche ich Ihnen bereits 
an dieser Stelle frohe und friedliche Weihnachten, erholsame Festtage und einen guten Start ins neue Jahr mit 
Gesundheit, Freude und vielen schönen Momenten.  

(Langanhaltender Applaus) 

 

Grosser Kirchgemeinderat 
der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde des Kantons Zug 

Sophie Borter Binder, Präsidentin 

Andreas Busch, Kirchenschreiber  

Rita Morger, Kanzlei-Angestellte 

 


